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Industrielle Produktion 1990

Konjunkturlage- und politik

Der Index der industriellen Produktion nahm mit 2% etwa gleich stark zu wie im
Vorjahr. Die 1989 stagnierende Maschinenindustrie konnte ihre Produktion um 8%
steigern. Auf der Verliererseite stand erneut die Textilindustrie. Die Investitionen
wuchsen nur noch um 2,6%, obwohl die Wachstumsrate bei den
Ausrüstungsinvestitionen leicht anstieg. Die Verflachungstendenz in der Bauwirtschaft
liess sich nicht allein am geringen Wachstum der Bauinvestitionen ablesen, sondern
auch an der Stagnation bei Auftragsbestand und -eingang. 1

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.1990
HANS HIRTER

Industriellen Produktion 1991

Konjunkturlage- und politik

Das Wachstum der industriellen Produktion schwächte sich auf 1 % ab. Eine deutliche
Zunahme um 7% verzeichnete die Maschinenindustrie, welche bereits im Vorjahr die
höchste Zuwachsrate erzielt hatte. Starke Einbrüche erlitten hingegen die baunahen
Industrien Holz bzw. Steine und Erden mit -5% bzw. -12%. Die Investitionen bildeten
sich um 2,8% zurück, wobei der Rückgang bei den Bauinvestitionen (—3,6%) spürbar
deutlicher ausfiel als bei den Ausrüstungsinvestitionen (—1,6%). Die Rezession im
Baugewerbe drückte sich auch in einer Schrumpfung des Auftragsbestands um 9%
aus. 2

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.1991
HANS HIRTER

Industrielle Produktion 1992

Konjunkturlage- und politik

Die industrielle Produktion bildete sich 1992 um 1% zurück. Relativ am stärksten davon
betroffen war die Bekleidungsindustrie (—12%), aber auch die Maschinenindustrie,
welche in den Vorjahren kräftig expandiert hatte, musste eine Einbusse von 4% in Kauf
nehmen. Weiterhin positive Zuwachsraten verzeichnete die Chemie (+4%);
Spitzenreiterin war jedoch die Uhrenindustrie mit einer Produktionssteigerung um 16%.
Der markante Investitionsrückgang (—6,7%) war im Gegensatz zum Vorjahr diesmal bei
den Ausrüstungsinvestitionen (—9,3%) ausgeprägter als bei den Bauten (—5;1%). Auch
am Fremdenverkehr ging der Konjunktureinbruch nicht spurlos vorbei. 3

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.1992
HANS HIRTER

Industrielle Produktion 1993

Konjunkturlage- und politik

Die industrielle Produktion stagnierte im Vergleich zum Vorjahr. Während die Chemie
(+8%) und die Uhrenindustrie (+6%) weiter expandierten, steckten die Maschinen- und
die Textilindustrie immer noch tief in der Krise (—6% resp. -4%). Vom
Investitionsrückgang um 4,3% waren die Ausrüstungsinvestitionen praktisch gleich stark
betroffen wie die Bauten. 4

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.1993
HANS HIRTER
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Industrielle Produktion 1994

Konjunkturlage- und politik

Die industrielle Produktion nahm im Berichtsjahr um 8% zu. Am grössten war der
Zuwachs in der Chemie (+11%), aber auch im Maschinen- und Apparatebau lag der
Ausstoss um 6% höher als im Vorjahr. Die Uhrenindustrie, welche die allgemeine
Rezession unbeschadet überstanden hatte, erlitt jetzt mit -11% einen kräftigen
Einbruch. Bei den Investitionen, welche real insgesamt um 6,2% zunahmen, war die
Steigerungsrate bei den Ausrüstungsinvestitionen mit +10,1% besonders ausgeprägt. Die
Bauinvestitionen entwickelten sich schwächer (+4,6%), wobei sich hier das Wachstum
auf den Wohnungsbau konzentrierte. 5

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.1994
HANS HIRTER

Industriellen Produktion 1995

Konjunkturlage- und politik

Der Index der industriellen Produktion stieg um 3% und blieb damit wieder deutlich
unter der Expansionsrate des Vorjahres. Das Wachstum war mit 10% wiederum in der
Chemie am ausgeprägtesten, aber auch in der Maschinenherstellung nahm die
Produktion um 4% zu. In der Textil- und - zum zweiten Mal in Folge - in der
Uhrenindustrie bildete sich die Produktion zurück (-5% resp. -4%). 6

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.1995
HANS HIRTER

1) Die Volkswirtschaft, 64/1991, Nr. 4, S. 4* (Investitionen) und 18* (Produktion).; Schweiz. Bankgesellschaft, Branchenspiegel
der Schweizer Wirtschaft /990/9/, Zürich 1991.
2) Die Volkswirtschaft, 65/1992, Nr. 5, S. 4* (Investitionen) und 18* (Produktion).
3) Die Volkswirtschaft, 66/1993, Nr. 5, S. 4* und 18*; Die Volkswirtschaft, 65/1992, Nr. 3, S. 11 ff.; NZZ, 27.2.93.
4) Die Volkswirtschaft, 67/1994, Nr. 5, S. 5* (Investitionen) und 18* (Produktion).; Die Volkswirtschaft, 67/1994, Nr. 5, S. 58 ff.
5) Die Volkswirtschaft, 68/1995, Nr. 5, S. 5* (Investitionen) und 18* (Produktion).
6) Die Volkswirtschaft, 69/1996, Nr. 5, S. 16*.9
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